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Das Alphabet und die Aussprache
DAS  ALPHABET

Das deutsche Alphabet hat 26 Buchstaben, dazu drei Umlaute (ä, ö, ü) und das ß; einige Buchstaben klingen anders,

als man denkt: W = [v], Z = [ts].

W klingt wie [v], V klingt wie [f], Z klingt wie [ts]. Beim Lesen täuschen dich deine Augen: Du liest

den Buchstaben nach den Regeln deiner ersten Sprache. Hier findest du das ganze Alphabet, die

Buchstabenpaare ch · sch · ei · ie und wie du deinen Namen am Telefon buchstabierst.
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01 00:10

Warum das zuerst kommt

KURZREGEL Zwei Buchstaben lösen fast alles: W klingt wie [v], V klingt wie [f]. Ein Merkwort

genügt: Volkswagen = [ˈfɔlksvaːgən].

Der teuerste Fehler am Anfang: Du lernst ein Wort mit dem falschen Klang. Du liest die Buchstaben, wie du es

gewohnt bist, und das Wort prägt sich so ein. Monate später sagt jemand „Wasser“, und es passt nicht zu dem Wort in

deinem Kopf. Dann glaubst du, du verstehst nichts. Dabei kennst du das Wort – du kennst nur den Klang nicht.

Die gute Nachricht: Deutsch wird so gesprochen, wie es geschrieben wird. Es gibt nur wenige

Ausnahmen. Wenn du die Regeln einmal kennst, kannst du sogar ein Wort richtig lesen, das du noch nie

gesehen hast.

Wasser

→ W = [v]: [ˈvasɐ]

Vater

→ V = [f]: [ˈfaːtɐ]

Zeit

→ Z = [ts]: [tsaɪt]

http://127.0.0.1:8790/de/deutsch/a1/


02 01:00

Acht Buchstaben, die oft falsch gelesen werden

Lerne nicht die ganze Tabelle auf einmal, sondern zuerst diese acht. In fast jedem Alltagswort kommt einer

davon vor.

BUCHSTABE LAUT BE ISPIEL

W [v] – obere Zähne auf der Unterlippe, mit Stimme Wasser · wo · Wein → [ˈvasɐ] · [voː] ·
[vaɪn]

V [f] – wie F, ohne Stimme Vater · vier · viel → [ˈfaːtɐ] · [fiːɐ] · [fiːl]

Z [ts] – zwei Laute, aber wie ein Laut Zeit · zehn · Zimmer → [tsaɪt] · [tseːn] ·

[ˈtsɪmɐ]

J [j] – ein weicher Laut, fast wie ein kurzes „i“ ja · Jahr · jung → [jaː] · [jaːɐ] · [jʊŋ]

S Vor einem Vokal: weiches [z], mit Stimme (wie eine

summende Biene)
Sonne · sagen · Sie → [ˈzɔnə] ·

[ˈzaːgən] · [ziː]

R Hinten im Hals, nicht mit der Zungenspitze Rot · am Ende fast wie ein a: Vater →
[ˈfaːtɐ]

C Fast nie allein Immer in einer Gruppe: ch · sch · ck

H Nach einem Vokal stumm, der Vokal wird lang gehen · Jahr · sehr → [ˈgeːən] · [jaːɐ] ·

[zeːɐ]

Diese zwei werden ständig verwechselt: W klingt wie [v], V klingt wie [f]. Merkwort: Volkswagen =

[ˈfɔlksvaːgən]. Beide Buchstaben stehen im selben Wort, und beide folgen ihrer Regel.

Suchst du den Laut [z]? Dann schau auf den Buchstaben S. Das Z wird nie wie [z] gesprochen.

03 02:40

Drei Umlaute und das ß

Diese vier Zeichen sind für viele neu: ä, ö, ü und ß. Sie sehen schwierig aus, aber jedes hat eine feste Regel.

BUCHSTABE LAUT BE ISPIEL

ä Offenes [ɛ] – der Mund ist weiter offen als bei „e“ Mädchen · spät · Käse

ö [ø] – Zunge wie bei „e“, Lippen rund wie bei „o“ schön · können · hören

ü [y] – Zunge wie bei „i“, Lippen rund wie bei „u“ über · Tür · müde

ß Scharfes [s] – der Name ist „Eszett“ Straße · groß · heißen

Sonne und Zeit

[ˈzɔnə ʊnt tsaɪt]



Hat deine Tastatur keine Umlaute, darfst du sie umschreiben, und das ist nicht falsch: ä → ae, ö → oe, ü → ue,

ß → ss. Strasse statt Straße ist sogar in offiziellen Briefen erlaubt. In der Schweiz gibt es das ß gar nicht.

Ein Umlaut ist keine Dekoration, er ändert die Bedeutung: schon (bereits) ≠ schön (hübsch) · Mutter
(eine Frau mit Kind) ≠ Mütter (mehrere Mütter).

04 04:00

Buchstabenpaare – hier steckt die wichtigste Regel

Die deutsche Aussprache erklärt sich vor allem in dieser Tabelle. Das sind keine Ausnahmen, sondern die Regel

selbst: Jedes Mal, wenn sie vorkommen, klingen sie gleich.

SCHREIBUNG LAUT BEISPIEL

ei [aɪ] – erst „a“, dann „i“ nein · Zeit · mein → [naɪn] · [tsaɪt] · [maɪn]

ie langes [iː] – das e ist stumm bier · vier · Liebe → [biːɐ] · [fiːɐ] · [ˈliːbə]

eu · äu [ɔy] – erst „o“, dann „ü“ heute · Leute · Häuser → [ˈhɔytə] · [ˈlɔytə] · [ˈhɔyzɐ]

au [aʊ] – erst „a“, dann „u“ Haus · auch · Frau

sch [ʃ] – ein zischender Laut Schule · schön · Tisch → [ˈʃuːlə] · [ʃøːn] · [tɪʃ]

sp · st (am Wortanfang) [ʃp · ʃt] – wie „sch“ + p / t Sport · Stadt · sprechen → [ʃpɔrt] · [ʃtat] · [ˈʃprɛçən]

ei und ie werden am häufigsten verwechselt. Merke: ei hört sich an wie „ai“, bei ie hörst du nur ein langes

„i“ – das e dehnt es nur. Deshalb sind Bier und Bein zwei ganz verschiedene Wörter.

SCHREIBUNG LAUT BEISPIEL

tsch [tʃ] – „t“ und „sch“ zusammen Deutsch · tschüss → [dɔytʃ] · [tʃʏs]

ck hartes [k], der Vokal davor ist kurz Zucker · Ecke → [ˈtsʊkɐ] · [ˈɛkə]

qu [kv] Qualität → [kvaliˈtɛːt]

pf p und f zusammen Apfel · Kopf

ng ein Nasenlaut [ŋ], das g hörst du nicht Zeitung · lange

-ig (am Wortende) [ɪç] – am Ende ein weiches „ch“ richtig · fertig → [ˈrɪçtɪç] · [ˈfɛrtɪç]

ANZEIGE

7 2 8  ×  9 0



05 05:30

ch – eine Schreibung, zwei Laute

Der Laut, vor dem viele Angst haben. Die Regel ist aber nur eine Zeile: Der Vokal davor entscheidet.

VOKAL  DAVOR LAUT BEISPIEL

a · o · u · au Ach-Laut [x] – rau, weit hinten im Hals Buch · auch · Nacht · doch

i · e · ä · ö · ü · ei · eu und Konsonanten Ich-Laut [ç] – weich und zischend, vorn am

Gaumen
ich · nicht · Milch · München

Am Wortanfang chr · ch meistens [k] Christian · Chaos ·

Charakter

Viele Lernende sagen ich wie „ick“ oder „isch“. Beides ist nicht richtig. Halte die Zunge wie bei „i“ und blase

nur Luft aus – der zischende Laut, der dabei entsteht, ist richtig. In Norddeutschland klingt der Laut

manchmal wie „isch“. Das ist auch in Ordnung.

Wenn dir der weiche ch-Laut nicht gelingt, forme den Mund wie für „i“, aber ohne Stimme: Flüstere und blase die Luft

kräftig aus.

06 06:20

Betonung und die Namen der Buchstaben

In deutschen Wörtern liegt die Betonung auf der ersten Silbe: Vater · arbeiten · Zeitung.

Bei trennbaren Verben liegt die Betonung auf der Vorsilbe: aufstehen · anrufen · einkaufen.

Bei untrennbaren Vorsilben liegt die Betonung nicht auf der Vorsilbe: verstehen · bezahlen · erklären.

Bei Wörtern aus anderen Sprachen liegt die Betonung meistens am Ende: Student · Universität · Restaurant.

Am Telefon oder auf dem Amt sollst du deinen Namen Buchstabe für Buchstabe sagen. Das heißt buchstabieren.

Dafür musst du die Namen der Buchstaben kennen.

Ich möchte Milch.

→ alle drei mit dem weichen Ich-Laut

Wie schreibt man das?

Können Sie das bitte buchstabieren?



BUCHSTABE NAME BUCHSTABE NAME

A aa N en

B bee O oo

C tsee P pee

D dee Q kuu

E ee R er

F ef S es

G gee T tee

BUCHSTABE NAME BUCHSTABE NAME

H haa U uu

I ii V fau

J yot W vee

K kaa X iks

L el Y üpsilon

M em Z tset

Umlaute sagst du nicht als „a-Umlaut“, sondern direkt als Laut: ä · ö · ü. Das ß heißt „Eszett“.

07 07:00

Fallen

FALLE  0 1

W und V vertauschen

Ein einziges Wort löst beides: Volkswagen = [ˈfɔlksvaːgən]. Das V am Anfang ist [f], das W in der Mitte ist [v].

Solange du dieses Wort im Kopf hast, verwechselst du die beiden nicht.

Wo wohnst du?

[voː voːnst duː]



FALLE  0 2

ich wie „ick“ sprechen

Das deutsche ch klingt nie wie das „tsch“ in „Deutsch“ – dieser Laut steht nur in der Schreibung tsch

(Deutsch). ich · nicht · Milch sprichst du alle mit dem weichen, zischenden Ich-Laut.

FALLE  0 3

Das s am Wortanfang immer gleich sprechen

Ein s vor einem Vokal klingt wie ein weiches [z]: Sonne = [ˈzɔnə], sieben = [ˈziːbən], Sie = [ziː]. Beginnt das
Wort aber mit sp- oder st-, klingt es wie [ʃ]: Sport = [ʃpɔrt].

FALLE  0 4

Das -er am Ende wie „er“ sprechen

Das -er am Wortende klingt fast wie ein offenes „a“ [ɐ]: Vater = [ˈfaːtɐ], Lehrer = [ˈleːrɐ], aber = [ˈaːbɐ]. Wenn

du das r hart sprichst, klingt es sofort fremd.

FALLE  0 5

b · d · g am Ende weich lassen

Am Wortende wird b → p, d → t, g → k: Kind = [kɪnt], Tag = [taːk], gelb = [gɛlp]. Die Schreibung bleibt gleich, nur

der Laut wird hart.

08 BAUEN

Bau den Satz selbst

Tipp die Wörter an und bring sie in die richtige Reihenfolge. Das ist der schwierigste Teil im Deutschen – und es gibt

keine Auswahl: Du baust den Satz.

WÖRTER  ANTIPPEN

Ich spreche nicht viel Deutsch.

→ in den ersten drei Wörtern der Ich-Laut, am Ende tsch



WÖRTER  ANTIPPEN

WÖRTER  ANTIPPEN

TIPPS

Vor dem Test wissen

Der Kern des Themas in drei Zeilen, darunter die häufigsten Fehler.

✗ <span class="de">Wein</span>

mit einem englischen w
sprechen: [waɪn]

✓ [vaɪn]

✗ <span class="de">Zug</span> als
[zuːk] sprechen

✓ [tsuːk]

z = [ts], und g am Wortende = [k].

01

Überraschende

Konsonanten: w=[v] · v=

[f] · z=[ts]

Wasser → [ˈvasɐ] · Vater →

[ˈfaːtɐ] · Zug → [tsuːk]. Drei

Buchstaben, drei

Überraschungen.

w → v · v → f · z → ts

02

Buchstabenpaare

ergeben einen Laut

ei → [aɪ] (Bein → [baɪn]) · eu/

äu → [ɔy] (neun → [nɔyn]) · ie

→ langes [iː] (vier → [fiːɐ]) ·

sch → [ʃ].

ei → [aɪ] · eu → [ɔy] · ie → [iː]

03

st/sp am

Anfang: [ʃt]/[ʃp]

Am Wortanfang: Sport →

[ʃpɔrt], Straße → [ˈʃtraːsə]. In

der Wortmitte bleibt es s-t.

Sport → [ʃpɔrt]

04

Am Wortende werden

b·d·g hart

Kind → [kɪnt] · Tag → [taːk].

Geschrieben weich,

gesprochen hart.

Kind → [kɪnt]



Das deutsche w ist ein [v]. Ein w wie im

Englischen gibt es im Deutschen nicht.

✗ Das ch in <span
class="de">ich</span> und
<span class="de">Buch</span>

gleich sprechen

✓ Nach hellem Vokal weich und
zischend (ich), nach dunklem Vokal
rau im Hals (Buch)

Der Vokal davor bestimmt den Klang von ch.

✗ Das ß für ein B halten

✓ ß = [s]-Laut; wenn es auf der

Tastatur fehlt, schreibst du ss

Straße = Strasse. Mit dem B hat es nichts

zu tun.

08 07:40

Teste dich

Tipp auf eine Antwort – dann schauen wir gemeinsam, warum sie stimmt.

+7
Thema abschließen: ganzer Test

13 Fragen · mit Zeit · wie in der Prüfung · 60 % schließen das Thema ab

GENAU  –  KEINE  REGEL ,  SONDERN  DER  MOMENT,  IN  DEM  ES  KLICKT.

ANZEIGE

7 2 8  ×  2 5 0
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